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Praxishilfe

Praxishilfen Natura 2000-Arten im Wald1

Praxishilfe: Vogelarten

Nachtreiher [A023]
(Nyctocorax nyctocorax)
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Lebensräume in Baden-Württemberg

Bewohner der gewässernahen Bereiche von Weichholz-
auenwäldern und Sumpfwäldern, Verlandungszonen 
und gehölzbestandenen Inseln.

Raum- und Zeitdynamik

	• Zugvogel.
	• Jahreszeitliches Auftreten: April bis September.
	• Fortpflanzungszeit: 01.04.–15.09.
	• Koloniebrüter, teilweise vergesellschaftet mit ande-

ren Reiherarten
	• Wiederbesiedlung  von Baden-Württemberg im Jahr 

2000; seitdem seltener alljährlicher Brutvogel mit 
Ausbreitungstendenz.

Habitatstrukturen im Wald

Nahrungshabitat
	• Jagt Amphibien, Fische und Insekten.
	• Feuchtgebiete und Altwasserkomplexe im 

Waldverbund, aber auch Kiesweiher. Auch fernab der 

Brutreviere.
	• Bevorzugt mäßig schnell fließende oder stehende, 

klare Gewässer mit dichter Randvegetation.

Bruthabitat
	• Randbereiche der Auen- und Sumpfwälder, Verlan-

dungszonen und gehölzbestandenen Inseln.
	• Über dem Gewässer herunterhängende Äste werden 

als Ansitz genutzt.
	• Als Brut- (und Schlaf-)bäume werden vor allem im 

Wasser stehende Bäume genutzt; nutzt selbstgebau-
ten Horst (meist in geringerer Höhe bis 5m) z. T. über 
mehrere Jahre. 

Landesweite Erhaltungsziele  
mit Waldbezug

	• „Erhaltung einer dichten Ufervegetation und zur 
Nestanlage geeigneter Baumbestände.

	• Erhaltung der bestehenden Graureiherkolonien.
	• Erhaltung des Nahrungsangebots mit Amphibien, 

Kleinfischarten und Jungfischaufkommen sowie 
Kleinsäugern.



Weiterführende Informationen 
Informationen zur Art: Im Portrait – die Arten der 
EU-Vogelschutzrichtlinie

Zu Maßnahmen im Wald:  
Handlungsempfehlungen für Vogelschutzgebiete

Brutbestand und Trend

Schutzstatus/ -verantwortung 
Vogelschutz-Richtlinie: 	 Anhang I 
Geschützt nach § 44 BNatSchG
Rote Liste Deutschland (2015): 	 1
Rote Liste BW (2019):	 R
LUBW-Artenschutzprogramm: 	 Nein 
Waldzielart: 	 Nein
Es besteht eine hohe Verantwortung Baden-Würt-
tembergs.

	• Erhaltung störungsfreier oder zumindest störungs-
armer Fortpflanzungsstätten während der Fortpflan-
zungszeit (01.04.-15.09.).“

(Vogelschutzgebietsverordnung 2010, Anlage 1)

Erhaltungsmanagement

Von welchen Forstbetriebsarbeiten profitiert die Art?

	ຈ Bei an die Art angepasster Umsetzung des AuT-Kon-
zeptes sind im Rahmen naturnaher Waldbewirt-
schaftung keine weiteren Erhaltungsmaßnahmen 
notwendig:
	຅ Erhaltung und Markierung bekannter Horst-, 

Schlaf- und Ruhebäume.
	຅ Belassen potentieller Horstbäume, v. a. gewässer-

naher oder im Wasser stehender Baum- und Busch-
weiden. 

Welche Forstbetriebsarbeiten können erhebliche 
Beeinträchtigungen darstellen? 

	ຌ Aushieb von Überhältern und Horstbäumen.
	ຌ Eingriffe in den Baumbestand im unmittelbaren 

Horstbereich (eine Baumlänge).
	ຌ Veränderung des Waldcharakters bei Holzerntearbei-

ten im Umkreis von 100 m um Horst- und Schlaf-
bäume. Das können alle über Einzelstammentnahme 
hinausgehenden Hiebsformen sein.

	ຌ Störungen durch forstliche Arbeiten in der Fortpflan-
zungszeit im Umkreis von 200 m um besetzte Horste.

	ຌ Erschließungsmaßnahmen im Nahbereich besetzter 
Horstbäume.

Resümee

Lichtwaldart mit enger Gewässerbindung und damit 
eine typische Art der Weichholzaue mit ausgedehnten, 
eng mit dem Wald verzahnten Gewässern und Verlan-
dungsbereichen.

Soweit Maßnahmen erforderlich werden, gehen diese 
zumeist über typische forstbetriebliche Waldbewirt-
schaftungsmaßnahmen hinaus. Wichtig ist der Erhalt 
von störungsfreien Brutplätzen.
 
In Vogelschutzgebieten ist der jeweilige Management-
plan zu beachten!	   

Verbreitung Baden-Württemberg

Brutzeitverbreitung des Nachtreihers in Baden-Würt-
temberg im Zeitraum 2017-2022. Daten und Auswertung: 
OGBW. Kartengrundlage: Geobasisdaten LGL BW.
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https://pd.lubw.de/24285
https://pd.lubw.de/24285
https://pd.lubw.de/48412
https://www.ogbw.de/voegel/brut/36

